
25 Jahre Zusammenarbeit für ein 
sicheres und gesundes Europa
Im Jahr 2019 feiert die Europäische Agentur für Sicherheit und Gesundheitsschutz am Arbeitsplatz 
(EU-OSHA) 25 Jahre Zusammenarbeit mit ihrem umfassenden Netzwerk von Partnern - für 
sichere und gesunde Arbeitsplätze in Europa. Die 1994 gegründete EU-OSHA errichtete 1997 
ihren Sitz in Bilbao. Die Agentur untersucht, entwickelt und verbreitet verlässliche, ausgewogene 
und unparteiische Informationen über Sicherheit und Gesundheit und organisiert europaweite 
Sensibilisierungskampagnen. Folgen Sie dem Hashtag #EUOSHA25.
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Auftrag der EU-OSHA 
Die EU-OSHA wurde 1994 nach dem erfolgreichen Europäischen Jahr für Sicherheit, Arbeitshygiene und 
Gesundheitsschutz am Arbeitsplatz 1992-1993 gegründet, um die Umsetzung der immer umfangreicheren 
Rechtsvorschriften im Bereich Sicherheit und Gesundheit bei der Arbeit zu unterstützen. 
Sie hatte sich von Anfang an zum Ziel gesetzt, die Arbeitsplätze in Europa sicherer, gesünder und produktiver 
zu gestalten. Die wichtigsten Ziele der EU-OSHA lauten von jeher, verlässliche und einschlägige Informationen, 
Analysen und Instrumente zur Verfügung zu stellen, die den Anforderungen aller, die in das Thema Arbeitsschutz 
eingebunden sind, gerecht werden. Zudem soll das Problembewusstsein für Gefahren am Arbeitsplatz geschärft 
werden sowie Verbesserungen im Bereich Sicherheit und Gesundheit bei der Arbeit gefördert werden. 
Die EU-OSHA erreicht Beschäftigte über ihre europaweiten Netzwerke. 
Entscheidend ist, dass EU-OSHA‘s Verwaltungsrat seit jeher Vertreter der Regierungen und von Arbeitgeber- und 
Arbeitnehmerverbänden angehören. Diese dreigliedrige Arbeitsweise ist eine der großen Stärken der Agentur. 
Denn damit ist gewährleistet, dass alle Stimmen bei der Entscheidungsfindung vertreten und berücksichtigt werden.
Eine weitere Stärke der EU-OSHA ist ihr weitgespanntes Netzwerk von Partnern und ihr starkes Bekenntnis zu 
einer partnerschaftlichen Arbeitsweise.

Vernetzung 
Die EU-OSHA ist eine Netzwerkorganisation und zu ihren wichtigsten Partnern gehören die nationalen 
Focal Points in 39 europäischen Ländern, einschließlich deren nationale dreiseitige Partnernetze, sowie 
die langjährigen offiziellen Kampagnenpartner, Medienpartner und das Enterprise Europe Network.
Dank ihrer Partner ist es der EU-OSHA gelungen, die Arbeitsplätze in ganz Europa zu erreichen und dort 
ihre Botschaften zu verbreiten.

Begünstigte
Viele Interessenträger profitieren von der Rolle der EU-OSHA als Anbieter maßgeblicher Informationen: 
Arbeitnehmer, Arbeitgeber, Sozialpartner, politische Entscheidungsträger, Arbeitsaufsichtsbehörden sowie 
Fachkräfte und Forscher im Bereich Gesundheit und Sicherheit bei der Arbeit. Wichtige Begünstigte sind 
außerdem Kleinst- und Kleinunternehmen, für die das Sicherheits- und Gesundheitsschutzmanagement 
aufgrund mangelnder Ressourcen bzw. Fachkenntnisse möglicherweise nicht so einfach ist. Durch die gezielte 
Ansprache von Kleinunternehmen und das Angebot an praktischer Beratung und an Instrumenten sorgt die 
EU-OSHA dafür, dass ein gutes Sicherheits- und Gesundheitsschutzmanagement für alle machbar wird.

„ Die Sicherheit und Gesundheit der Arbeitnehmer ist wesentlicher 
Bestandteil der menschlichen Sicherheit... Sichere Arbeit ist nicht nur
vernünftige Wirtschaftspolitik, sondern ein grundlegendes Menschenrecht. ”

Kofi Annan, Rede am Welttag für Sicherheit und Gesundheit am Arbeitsplatz (Workers’ Memorial Day), New York, 28. April 2002


